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Sehr geehrte Damen und Herren  
 
Müssen alle Studentinnen und Studenten an den Eidgenössischen Technischen Hochschulen 
(ETH) gleich hohe Gebühren bezahlen oder sollten für Studierende, deren Eltern in der Schweiz 
Steuern entrichten, tiefere Beträge gelten? Diese Frage will der Bundesrat prüfen und allenfalls 
das ETH-Gesetz mit der nächsten Botschaft über die Förderung von Bildung, Forschung und 
Innovation in den Jahren 2017 bis 2020 anpassen. Über das weitere Vorgehen wird aber 
zunächst das Nationalratsplenum entscheiden. Dessen Kommission für Wissenschaft, Bildung und 
Kultur (WBK-N) verlangt in einer Motion differenzierte Studiengebühren; diese wird 2014 
behandelt. 
 
Ich wünsche Ihnen eine interessante Lektüre. 

 
Petra Studer, petra.studer@netzwerk-future.ch  
 
 
 

Neuigkeiten des Monats  
 
 
29.11.2013 | Bundesrat  

 

Totalrevidiertes FIFG tritt per 1. Januar 2014 in Kraft  
 
Der Bundesrat hat die Verordnung zum revidierten Forschungs- und Innovationsförderungsgesetz 
(FIFG) gutgeheissen und die Inkraftsetzung per 1. Januar 2014 beschlossen. Das Parlament hatte 
das Gesetz im Dezember 2012 verabschiedet. Das FIFG bildet die Basis für einen künftigen 
nationalen Innovationspark.  
{ Mehr Infos } 
 

 
25.11.2013 | Ständerat  
 

Gegen Aufhebung des Numerus clausus  
 
Die Mitglieder des Ständerats haben die Motion von Ständerätin Brigitte Häberli-Koller zur 
Aufhebung des Numerus clausus abgelehnt, welche insbesondere den Nachwuchs in der Medizin 
fördern sollte. Im Frühling 2013 hatte der Nationalrat die Motion angenommen. Mit dem 
Entscheid der kleinen Kammer ist der Vorstoss erledigt.  
{ Mehr Infos } 
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21.11.2013 | EU-Parlament  

 

70,2 Milliarden Euro für Horizon 2020  
 
Das Europäische Parlament hat das Budget für das EU-Rahmenprogramm für Forschung und 
Innovation (Horizon 2020) verabschiedet: Es beläuft sich für die Jahre 2014 bis 2020 auf 70,2 
Milliarden Euro. 39 Prozent der Mittel sollen für die Lösung gesellschaftlicher Probleme 
aufgewendet werden, 32 Prozent stehen für exzellente Grundlagenforschung und 22 Prozent für 
die Innovationsförderung zur Verfügung. Das Rahmenprogramm läuft am 1. Januar 2014 an.  
{ Mehr Infos } 
 

 
20.11.2013 | Bundesrat  
 

Höhere ETH-Gebühren für ausländische Studierende erst ab 2017?  
 
Der Bundesrat empfiehlt die Motion der Kommission für Wissenschaft, Bildung und Kultur des 
Nationalrats (WBK-N) für höhere ETH-Studiengebühren für Studierende, deren Eltern nicht in der 
Schweiz Steuern zahlen, zur Ablehnung. Er ist zwar mit der grundlegenden Idee einverstanden. 
Die Regierung will jedoch juristische und völkerrechtliche Abklärungen zur Umsetzbarkeit des 

Vorstosses machen. Sie prüft eine entsprechende Anpassung des ETH-Gesetzes im Hinblick auf 
die nächste Botschaft für die Förderung von Bildung, Forschung und Innovation in den Jahren 
2017 bis 2020.  
{ Mehr Infos } 
 
 
15.11.2013 | FK-N  
 

Budget 2014 um 200 Millionen Franken kürzen  
 

Mit 15 zu 10 Stimmen beantragen die Mitglieder der Finanzkommission des Nationalrats (FK-N), 
dass das Bundesbudget 2014 im Betriebs- und Sachaufwand um 150 Millionen und beim Personal 
um 50 Millionen Franken gekürzt wird. Alle Departemente sollen sparen. Die ständerätliche 
Finanzkommission hat sich hingegen für die Genehmigung des Budgetentwurfs des Bundesrats 
ausgesprochen.  
{ Mehr Infos } 
 
 
12.11.2013 | WBK-S  
 

Für Ausdehnung der Vorlage zur Präimplantationsdiagnostik  
 
Die Mitglieder der Kommission für Wissenschaft, Bildung und Kultur des Ständerats (WBK-S) 
haben Änderungen des Fortpflanzungsmedizingesetzes diskutiert. Sie sprachen sich für eine 
Lockerung der Zulassungsbedingungen für Präimplantationsdiagnostik aus. Die Kommission setzt 
die Beratung der Thematik im Januar 2014 fort.  
{ Mehr Infos } 
 
 
07.11.2013 | VDK  
 

Innovationspark: Rennen um Netzwerkstandorte ist eröffnet  
 
Die Konferenz Kantonaler Volkswirtschaftsdirektoren (VDK) hat das Bewerbungsverfahren für 
Netzwerkstandorte des nationalen Innovationsparks lanciert. Die Kantone können ihre Projekte 
bis Ende März 2014 einreichen. Die regionalen Netzwerkstandorte des Innovationsparks sollen 
die Hubstandorte an den Eidgenössischen Technischen Hochschulen in Lausanne und Zürich 
ergänzen.  
{ Mehr Infos } 
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06.11.2013 | Universität Zürich  

 

Rektor tritt per sofort zurück  
 
Professor Andreas Fischer hat seinen für 2014 geplanten Rücktritt als Rektor der Universität 
Zürich vorgezogen und ist per sofort von seinem Amt zurückgetreten. Der Rücktritt erfolgte 
aufgrund einer Auseinandersetzung, welche die Entlassung einer Professorin im Zusammenhang 
mit der Affäre Christoph Mörgeli provoziert hatte. Fischers Stellvertreter, Professor Otfried Jarren, 
übernimmt die Geschäfte des Rektors interimistisch.  
{ Mehr Infos } 
 

 
01.11.2013 | WBK-N  
 

Kommissionsmotion für differenzierte ETH-Gebühren eingereicht  
 
Die Kommission für Wissenschaft, Bildung und Kultur des Nationalrats (WBK-N) hat mit 16 zu 7 
Stimmen bei 1 Enthaltung eine Kommissionsmotion angenommen, die vom Bundesrat verlangt, 
höhere Studiengebühren für ETH-Studierende festzulegen, deren Eltern nicht in der Schweiz 
steuerpflichtig sind. Eine parlamentarische Initiative, die in dieselbe Richtung ging, wurde 

zurückgezogen. Die Kommission des Ständerats hatte diese zuvor abgelehnt und hielt 
stattdessen eine Motion für geeigneter.  
{ Mehr Infos } 
 
 
01.11.2013 | WBK-N  
 

Stipendieninitiative: Subkommission prüft direkten Gegenvorschlag  
 
Die Kommission für Wissenschaft, Bildung und Kultur des Nationalrats (WBK-N) hat die 

Stipendieninitiative sowie den indirekten Gegenvorschlag des Bundesrats diskutiert. Mit 16 zu 8 
Stimmen sprachen sich die Mitglieder dafür aus, eine Subkommission einzusetzen. Diese soll im 
ersten Quartal 2014 den Gegenvorschlag des Bundesrats vorberaten und prüfen, ob allenfalls ein 
direkter Gegenentwurf ausgearbeitet werden soll.  
{ Mehr Infos } 
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Agenda Dezember 2013/Januar 2014  
 
 
12.12.2013 | Zürich 
 
Sitzung der Rektorenkonferenz der Fachhochschulen der Schweiz (KFH) 
 
{Mehr Infos}  
 
 
13.12.2013 | Bern 
 

Vorstandssitzung der Rektorenkonferenz der Schweizer Universitäten (CRUS) 
 
{Mehr Infos}  
 
 
08.01.2014 | Bern 
 
Vorstandssitzung der Rektorenkonferenz der Pädagogischen Hochschulen (COHEP) 
 
{Mehr Infos}  
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08.01.2014 | Bern 
 
Mitgliederversammlung der Rektorenkonferenz der Pädagogischen Hochschulen 
(COHEP) 
 
{Mehr Infos}  
 
 
14.-17.01.2014 | Bern 
 
Nationale Konferenz zur Lancierung des europäischen Forschungsrahmenprogramms 

«Horizon 2020» 
 
{Mehr Infos}  
 
 
16./17.01.2014 | Bern 
 
Plenarversammlung der Rektorenkonferenz der Schweizer Universitäten (CRUS) 
 
{Mehr Infos}  
 
 

16./17.01.2014 | Bern 
 
Sitzung der Kommission für Wissenschaft, Bildung und Kultur des Nationalrats  
(WBK-N) 
 
{Mehr Infos}  
 
 
27./28.01.2014 | Bern 
 
Sitzung der Kommission für Wissenschaft, Bildung und Kultur des Ständerats (WBK-S) 

 
{Mehr Infos}  
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Dokuthek  
 
 
In der Dokuthek auf www.netzwerk-future.ch finden Sie Dokumente rund um die Bildungs- und 

Forschungspolitik. Nutzen Sie unser Datenarchiv für Ihre Arbeit.  
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Kontakt 

 
Netzwerk FUTURE 
Münstergasse 64/66, 3011 Bern 
Tel. 031 351 88 46, Fax 031 351 88 47 
info@netzwerk-future.ch 
www.netzwerk-future.ch 
 
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 
Das Netzwerk FUTURE umfasst Partner aus Hochschulen, Wissenschaft und Politik.  
Es fördert die Unterstützung für den Bereich Bildung, Forschung und Innovation (BFI)  
und den Dialog zwischen Politik und Wissenschaft. 
+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + + 

 
Wiederverwendung der Artikel unter Quellenangabe erlaubt. 
 
3. Dezember 2013  
 
 
Sie sind bei uns mit der E-Mail-Adresse info@sengerinteractive.ch eingetragen.  
Ihre Daten können Sie >> hier ändern 
Sie möchten keine weiteren Informationen per E-Mail erhalten? >> abmelden 
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